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„Meine alten Bleisoldaten,

Einst geschenkt von lieber Hand,
Heute müsst auch ihr marschieren,
Auch ihr kämpft jetzt für das Land!" «hänfenster

er Firma

'KZ Burger-
fehl & Co. AG.

lohn/tofplatz 1

BERNER FIRMEN WERSE
EIN SCHÖNES DOKUMENT
UNSERER ZEIT
Die Aktion für die Metallspende hat in Bern, be-

sonders in der verständigen Geschäftswelt, starken
Widerhall hervorgerufen und wurde mit viel Ver-
ständnis unterstützt. Ohne Rücksicht auf Ausgaben
und Opfer schufen Berner Firmen eine Reklame,
die nicht nur warb, sondern sich durch ihre Form-
Schönheit und Geschmack dem Bild der Stadt vor-
teilhaft anpasste. Diese Hilfsbereitschaft der Berner
Firmen hat allgemein Beachtung gefunden und un-
terstreicht unseren gemeinsamen Willen, den Weg
zu finden, um unserem Lande Arbeit und Brot
sicherzustellen. Dieser Standpunkt verlangt Opfer,
und was die Berner Firmen geleistet haben, lässt

sich mit dem Opferwillen, der im Vers von Walter
Laedrach so nett umschrieben ist, vergleichen:
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Schaufenster der Firma THEODOR MEYER, Marktgasse 32
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BERNER FIRMEN WERBEUB RIE MEÎAIISPENDE

Auch OSCAR WEBER macht mit
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